
Der Seuchenprinz - Teil 3
Septisches Hörspiel in 3 Teilen (auf CD und Audio-Kassette)

Text: Jens Rachut
Musik: Jonas Landesschier
Computer, Technik: Ronald Henseler
Regie: Büffeljoes Bande

Teil 3 erscheint Ende September 06 als CD/Cassette auf Nobistor/Hausmusik/Indigo,
die beiden weiteren Teile in umgekehrter Reihenfolge im halben Jahr darauf.
Der zuerst erscheinende 3.Teil wird in einem luxuriösen Schuber veröffentlicht, in den man
die beiden anderen Teilen dann hineinstecken kann.
Der dritte Teil (also zuerst erscheinende) wurde vom WDR im Rahmen seiner Sendung
Lauschangriff im Juli 2006 gesendet.

Kankum Babalei, rekrek Bulan, zep zep kalpa sato peng.
Denk das einfache, was nie fertig wird.

Vor 3 Millionen Jahren haben vier Studenten die Erde bepflanzt, bebaut und Menschen
und Tiere kreiert – es gibt sie also, die Außerirdischen – sie gründeten das, was wir
heute noch vorfinden.

Es fing alles sehr gut an. Die drei großen Fs. Feuer, Fell und Fieber.

Ihre Belohnung für einen intakten Planeten sollte die Erlösung sein. Sie versagten.

Jetzt geht die Tür langsam zu. Durchgefallen.
Los! Auf zum Weinhangar… und singen, singen, singen…

Der Erlöser war der Seuchenprinz, der gute Musik über alles liebte und die bekam er
geboten. Er nahm sie alle mit. In den ewigen Staubcontainer. Und dann war da noch
was mit Joe, ein Zwitter und der machte alles für eine Frau, die er liebte und bekam
Depressionen. Ein Verräter? Sie wussten es nicht genau.

Es ist zu 90% eine wahre Geschichte.
Waren das neunzig?

Ja, genau, neunzig.
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Die Beteiligten:

ELISABETH WÖLLERT
Altistin & Synchronsprecherin. Kam nach ihrer Schauspielausbildung zum klassischen Gesang & wirkte in
vielen Kirchenkonzerten mit. Mitglied im Sonderchor der Hamburgischen Staatsoper.

JENS RACHUT
Exzentrischer Sänger diverser Hamburger Punk-Bands (Blumen am Arsch der Hölle, Dackelblut,
Kommando Sonne-nmilch, Oma Hans) & in jüngster Zeit  auch als Theater-Schauspieler an der Berliner
Volksbühne & im Schauspielhaus Zürich tätig.

MILA DARGIES
Seit 05/06 festes Ensemblemitglied am Schauspiel Hannover. Zuvor spielte sie an der Bayerischen
Theaterakademie unter August Everding & im Prinzregententheater München unter Mario Holetzeck & im
Bayerischen Staatsschauspiel in Inszenierungen von Dieter Dorn, Thomas Langhoff  oder Andreas
Kriegenburg.

RONNIE HENSELER
1963 in Hamburg geboren und Produzent und Betreiber des „Alien Network Studio“, war auch in diversen
Bands (Cucumbermen, Prollhead, Alien Boys) umtriebig. Betreute den „Seuchenprinz“ soundtechnisch.

YVON JANSEN
Nach ihrer Ausbildung an der Westfälischen Schauspielschule Bochum spielte sie am Schauspielhaus
Bochum, dann am Hamburger Schauspielhaus, später dann Esemblemitglied des Schauspielhauses
Zürich. Dort arbeitete sie unter anderem mit der Regie von Stefan Pucher, Christina Paulhofer, Andreas
Kriegenburg, Johan Simons, Meret Matter und Jan Bosse. Aktuell an der Schaubühne Berlin beschäftigt.

JONAS LANDERSCHIER
1969 in Hamburg geboren, arbeitet er als Komponist und musikalischer Leiter für diverse
Theaterproduktionen am Burgtheater Wien, am Schauspiel Frankfurt, Schauspielhaus Zürich und an der
Volksbühne Berlin. Als Keyboarder und Pianist spielt er außerdem bei "Jan Delay" und "Rocko Schamoni &
Little Machine" mit.

DANIEL LOMMATZSCH
Von 1998 bis 2002 studierte er Schauspiel an der Hochschule für Schauspielkunst Ernst Busch in Berlin.
Er spielte in zahlreichen Film- und Fernsehproduktionen, u.a. "Die letzte Schlacht" (Guido Knopp), "SOKO
Wismar", "Der Fußfesselmörder" (Sat 1), "Mein Name ist Bach" und "Wolffs Revier". Seit der Spielzeit
letztem Jahr festes Ensemblemitglied am Schauspiel Hannover.

STEPHAN MAHLER
Ehemals Schlagzeuger von Slime (1979 - 1994) aus Hamburg, der einflussreichsten und erfolgreichsten
Deutschpunk Bands Deutschlands. Später bei Torpedo Moskau und tätig in sehr vielen Projekten im Punk-
und Avantgardebereich.

JOSEF OSTENDORF
Schauspieler, der zwischen klassischen Rollen (Nibelungen) und Auftritten in Otto-Filmen wechselt. Viele
Gastauftritte in verschiedenen Krimiserien, beispielsweise in „Adelheid und ihre Mörder“. Nach
Engagements in z.B. Zürich und Frankfurt spielt er oft in Inszenierungen von Christoph Marthaler
(Berliner Volksbühne).


